
Überbetriebliche Ausbildung
im 2. Quartal 2010

Kammerseite 2

Meisterbefragung:
Wege zum Betrieb

Kammerseite 1

HwK vor Ort: Wie komme ich zur Ahr-Aka-
demie? Welche Angebote kann ich dort
nutzen? Über einen Direktlink gibt’s die Bil-
dungsangebote, die sich auf Betriebswirt-
schaft und Unternehmensführung, Meister-
vorbereitung und EDV-Anwendungen sowie
den Schwerpunkt „Erleben und Genießen“
konzentrieren. Sprechtage der Betriebsbera-
tung sind an jedem 1. Mittwoch im Monat,

Online auf
hwk-koblenz.de

die der Ausbildungsberatung immer freitags
und an jedem 2. Mittwoch im Monat.
Direktlink:
www.hwk-koblenz.de/ahr-akademie
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Gemeinsam die Ahr-Akademie zum
Rathaus für alle Betriebe gestalten

Ein Schwerpunkt, den auch HwK-Präsi-
dent Werner Wittlich in seinem Grußwort
ansprach: „Wir als Handwerk im Ahr-
Kreis zeigen Geschlossenheit und Stärke,
sind gemeinsam als die ‘Wirtschaftsmacht
von nebenan’ erfahrbar, bilden hier das
Zentrum der deutschen Wirtschaft für die

Gas- und Wasserinstallateurmeister Frank
Wershofen heißt der neue Kreishand-
werksmeister (KHM) der Kreishandwer -
kerschaft (KHS) Ahrweiler. Der bisherige
Stellvertreter aus Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler folgt auf Schlossermeister Peter Gie-
raths, den die HwK-Vollversammlung im
November zu ihrem Vizepräsidenten ge-
wählt hat. Zum stellvertretenden KHM
wählten die Delegierten und Obermeister
Tischlermeister Thomas Nelles aus Bad
Neuenahr-Ahrweiler.

Als sein Kernanliegen benannte der
neugewählte KHM, die Ahr-Akademie als
Sitz der KHS zu einem lebendigen Rat-
haus des Handwerks auszugestalten und
mit Leben zu erfüllen. Dabei setzt der 47-
Jährige auch auf eine intensive Zusam-
menarbeit mit allen Partnern in der Ahr-
Akademie, allen voran mit der HwK. Die
Delegierten und Obermeister motivierte
Frank Wershofen, sich als „zufriedene
Botschafter“ der KHS und ihrer Innungen
zu präsentieren. Sie selbst seien das beste
Argument in der Mitgliederwerbung.
Entsprechend gelte es auch, die bundes-
weite Imagekampagne in die Betriebe hi-
neinzutragen, vor Ort Flagge für den eige-
nen Berufsstand zu zeigen.

DELEGIERTENTAGUNG: Frank Wershofen zum neuen Kreishandwerksmeister gewählt

Region. Mehr noch als Plakate und Wer-
bematerialien der Imagekampagne sind
wir alle das Gesicht des Handwerks für
die Öffentlichkeit. Für Ihren Beitrag zum
guten Image des Handwerks – insbeson-
dere durch Ihren Einsatz im Ehrenamt –
sage ich Ihnen meinen herzlichen Dank.“

HwK-Präsident Werner Wittlich (M.) gratuliert mit Ehrenkreishandwerksmeister Peter Gieraths
(2.v.l.), Hauptgeschäftsführer Karlheinz Gaschler (l.) und dem Vorstand dem neugewählten
Kreishandwerksmeister, Gas- und Wasserinstallateurmeister Frank Wershofen
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WEITER MIT BILDUNG!

Fordern Sie das aktuelle HwK-Bildungspro-
gramm an oder besprechen Sie persönlich mit
uns, welche Weiterbildungsstrategie für Sie die
richtige ist. – Infos und Anmeldung, Tel.: 0261/
398-415, Fax: -990, E-Mail: bildung@hwk-ko-
blenz.de, Internet: www.hwk-bildung.de

WWW.HwK-BILDUNG.DE

Gestaltung/Medien
Digitale Fotografie I und II
Einführung in die bewusste Fotogestaltung im
Hinblick auf Belichtungszeit, Blende und Film-
empfindlichkeit, Wahl der richtigen Brenn-
weite unter Anwendung von Gestaltungs-
grundlagen. Erweiterung im Aufbaukurs und
Einstieg in die Produktfotografie, Nachtauf-
nahmen und Landschaftsfotografie unter Ein-
satz der richtigen Beleuchtung und Technik
für Langzeitbelichtungen
Termine: 27.3. u. 3.4., 2 Tage (sa), 9-16 Uhr
Ort: Koblenz, HwK-Kompetenzzentrum für
Gestaltung, Fertigung und Kommunikation

Umwelt
Heizungscheck
Beurteilung von Heizungsanlagen durch Mes-
sung und Optimierung der Anlagenkompo-
nenten
Termin: 6.3., 9-13.15 Uhr
Ort: Koblenz

Energetische Bewertung
Energetische Bewertung von Nichtwohnge-
bäuden nach DIN V 18599, Vorstellung der
Norm und Berechnungen zur Energiebilanzie-
rung eines Musterhauses
Termin: 11.3., 4 Tage (do&fr), 8.30-16 Uhr
Ort: Koblenz

Bau-Medien-Zentrum
Exkursion zum Bau-Medien-Zentrum in Dü-
ren, Vortrag und Diskussion zur Baufehlerer-
kennung und -vermeidung, Besichtigung der
Hausmodelle im Maßstab 1:1
Termin: 20.3., Sa., 10-16 Uhr, 1 Tag
Ort: Koblenz/Düren

Sachkunde Kältemittel
... im SHK-Handwerk, Kategorie II
Termin: 22.3, 4 Tage, 8-17 Uhr
Ort: Koblenz

Die EnEV 2009
... und das neue Berechnungsverfahren, Vor-
stellung und Erläuterung der novellierten
Energieeinsparverordnung, Vergleich zur EnEV
2007, neue Anforderungen
Termin: 24.3., 8.30-16 Uhr
Ort: Koblenz
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Handwerkskammer Koblenz
Friedrich-Ebert-Ring 33, 56068 Koblenz
Tel.: 0261/ 398-0
Fax: 0261/ 398-398
E-Mail: hwk@hwk-koblenz.de

Verantwortlich: Ass. jur. Alexander Baden
Kontakt: HwK-Pressestelle
Tel.: 0261/ 398-165
E-Mail: presse@hwk-koblenz.de

Gewusst wie!
EXISTENZGRÜNDERTAG: HwK lädt Jungunternehmer 
gemeinsam mit Partnern am 13. März ein

Jungunternehmer können sich am 13. März
rund um das Thema „Erfolgreiche Exis-
tenzgründung – gewusst wie“ informieren
und sich mit verschiedenen Experten zu
Fragen der Gründungs- und Anlaufphase
austauschen. An diesem Tag findet von 9
bis 13 Uhr in der Handwerkskammer Ko-
blenz, Friedrich-Ebert-Ring 33, der diesjäh-
rige kostenlose Existenzgründertag statt.

Das Vorhaben, eine selbstständige Exis-
tenz zu gründen, kann unterschiedliche
Motive haben. Für den einen ist es die Er-
füllung seines Lebensziels, für den anderen
eine „günstige Gelegenheit“ durchzustar-
ten. Wer endlich sein eigener Chef sein
möchte, sollte auch die Möglichkeit einer
Betriebsübernahme überdenken. Bei der
Planung tauchen meist wichtige Fragen wie
„Wo finde ich einen geeigneten Betrieb?“
oder „Wie kann ich mein Vorhaben finan-
zieren?“ auf.

Im Rahmen des HwK-Existenzgründer-
tages helfen die Experten der Banken, Versi-
cherungen, Steuerberaterkammer und der
HwK-Betriebsberatung dabei, solche Fra-
gen im Vorfeld zu klären. Die folgenden

Vorträge erwarten die Besucher:

9.00 Uhr Erfolgreiche Existenzgründung
durch Neugründung oder Be-
triebsübernahme!

9.45 Uhr Finanzen: Was erwartet die
Bank von Ihnen?

10.15 Uhr Finanzen: Welche öffentlichen
Finanzierungshilfen gibt es?

11.00 Uhr Absicherung: Welche Risiken
sollten Sie versichern?

11.45 Uhr Steuern: Was kommt auf Sie zu?

Veranstaltet wird der Infotag im Rahmen
der Gründer Offensive 2010 des rheinland-
pfälzischen Wirtschaftsministeriums und
in Zusammenarbeit mit der Sparkasse Ko-
blenz, der Volksbank Koblenz Mittelrhein
eG, der Signal Iduna und der Steuerberater-
kammer Rheinland-Pfalz.

Die HwK Koblenz bietet weitere Semi-
nare und einen umfangreichen, kostenlo-
sen Beratungsservice für Handwerker zum
Thema „Existenzgründung“ an.

Informationen und Anmeldung zum
Existenzgründertag, Tel.: 0261/  398-251, E-
Mail: beratung@hwk-koblenz.de

ARBEITSMARKTZAHLEN

Der Arbeitsmarkt im Februar 2010

Zahlen der Regionaldirektion Rheinland-Pfalz-Saarland 

Koblenz, Stadt 4.483 8,3 % + 0,1 % / – 0,5 %
Ahrweiler 3.365 5,2 % – 0,1 % / – 0,1 %
Altenkirchen 4.978 7,2 % 0,0 % / + 0,7 %
Bad Kreuznach 5.905 7,3 % + 0,1 % / – 0,5 %
Birkenfeld 3.194 7,3 % – 0,1 % / – 1,0 %
Cochem-Zell 1.960 5,9 % + 0,2 % / 0,0 %
Mayen-Koblenz 7.383 6,6 % + 0,1 % / + 0,2 %
Neuwied 6.621 7,1 % + 0,2 % / + 0,2 %
Rhein-Hunsrück-Kreis 3.208 5,8 % + 0,1 % / – 0,6 %
Rhein-Lahn-Kreis 3.622 5,6 % + 0,2 % / 0,0 %
Westerwaldkreis 6.407 5,9 % + 0,1 % / + 0,3 %

Rheinland-Pfalz 134.633 6,4 % 0,0 % / 0,0 %

Landkreis / Arbeitslose Quote Veränderungen zum
Kreisfreie Stadt insgesamt Vormonat     /           Vorjahr

Persönlich vorankommen und
aufsteigen zum Unternehmer
MEISTERBEFRAGUNG: HwK
Koblenz legt im Vorfeld der
Meisterfeier am 7. März die
Ergebnisse einer Erhebung
unter den Absolventen aus
den Prüfungsjahrgängen
2008/09 vor

Zu einem großen Tag wird der 7. März
für 1.146 Jungmeister. Sie haben in
den Jahren 2008 und 2009 erfolg-
reich ihre Meisterprüfung vor der

Handwerkskammer (HwK) Koblenz abge-
schlossen und erhalten im Rahmen einer Fei-
erstunde in Koblenz ihren „Großen Befähi-
gungsnachweis“, den Meisterbrief. Erst nach
erfolgreichem Bestehen aller vier Prüfungs-
teile aus den gewerkbezogenen, fachprakti-
schen und fachtheoretischen Teilen I & II, den
berufsübergreifenden Teilen III & IV mit Be-
triebswirtschaft und Recht sowie Berufs-
und Arbeitspädagogik (Ausbildereignung)
dürfen sie den Meistertitel führen.

Ein Blick in die Statistik belegt, dass das
Interesse am Meisterbrief auf hohem Ni-
veau konstant geblieben ist. Nach einer ge-
ringen Abnahme der Meisterprüfungen im
Vorfeld der Novellierung der Handwerks-
ordnung von 2004 – sie strich in 53 Berufen
den Meisterbrief als Voraussetzung für die
selbstständige Ausübung des Handwerks –
ist die Nachfrage nach dieser fachlichen
und unternehmerischen Fortbildung wie-
der angestiegen.

Wege zum und Ziele als Meister

Berufliches Vorankommen geben 65 Pro-
zent und persönlichen Aufstieg 53 Prozent
der Jungmeister als Motiv für die Meister-
prüfung an. Neben der Selbstständigkeit se-
hen sie im Meisterbrief die Basis für verant-
wortliche Aufgaben als Führungskraft im
Angestelltenverhältnis. Zur Finanzierung
der Vorbereitungszeit beanspruchen 60
Prozent Meister-BAföG, 54 Prozent wen-

den eigene finanzielle Mittel auf. Mehr als
drei Viertel der Meisterschüler verfügen
über den Schulabschluss der mittleren Reife
oder höher. Zum Zeitpunkt der Meister-
prüfung haben sie durchschnittlich sechs
Jahre als Gesellen gearbeitet.

Hohe Gründungsquoten haben im
Handwerk Tradition. Ausschläge nach oben
oder unten folgen der jeweiligen Konjunk-
turlage und einem generellen Trend im
Gründungsgeschehen. Mit 42 Prozent
strebt – wie in den Vorjahren – fast die
Hälfte des aktuellen Meisterjahrgangs in die

Selbstständigkeit. Knapp ein Zehntel ist be-
reits selbstständig, für die anderen steht
dieser Schritt in absehbarer Zeit an. Die be-
reits selbstständigen Jungmeister beschäfti-
gen im Schnitt drei Mitarbeiter und einen
Lehrling.

Gründung und Finanzierung

Wie in der Vergangenheit sind die Finanzie-
rungspartner der Gründer im Handwerk
hauptsächlich die Sparkassen und Genos-
senschaftsbanken. Die Gründer geben ih-
ren Hausbanken sehr gute Noten, 87 Pro-

zent der bereits selbstständigen Meister
sind mit der Betreuung durch ihre Haus-
bank zufrieden. Auch dieser Wert korres-
pondiert mit den Angaben aus der Vorgän-
gerbefragung, was umso bemerkenswerter
ist angesichts der öffentlichen Diskussion
um veränderte Finanzierungsbedingungen
im Kontext der aktuellen Finanz- und
Wirtschaftskrise.

Stephanie Binge, Leiterin der HwK-Be-
triebsberatung, führt dieses Ergebnis auch
darauf zurück, dass die Existenzgründung
bereits in den Meistervorbereitungskursen
ein Thema ist. Die Betriebsberater arbeiten
in diesem Rahmen frühzeitig auf das not-
wendige Erstellen eines Businessplanes und
die umfassende Vorbereitung eines Bankge-
sprächs hin. Im individuellen Beratungsge-
spräch können sie darüber hinaus ihre
Konzeption mit den erfahrenen HwK-Be-
ratern auf ihre Tragfähigkeit und mögliche
Finanzierungschancen hin ausloten.

Manfred Graulich, Vorstandsvorsitzender
der Sparkasse Koblenz, äußert sich zufrie-
den mit dem Befragungsergebnis: „Die
Sparkassen als in der Region verwurzelte
Kreditinstitute unterstützen gerne Gründer
mit einem gut durchdachten und realisti-
schen Vorhaben. Selbstverständlich werden
öffentliche Förderinstrumente oder Bürg-
schaften angeboten und bei der Finanzie-
rung soweit wie möglich und gewünscht
berücksichtigt.“ Vorstandsvorsitzender
Theodor Winkelmann von der Volksbank
Koblenz Mittelrhein eG kann dies von Sei-
ten der Genossenschaftsbanken ebenfalls
nur bestätigen und ergänzt, dass „ein Grün-
der seine Chancen auf eine Finanzierung
merklich erhöht, wenn Experten sein Kon-
zept im Vorfeld bereits kritisch hinterfragt
haben“. Außerdem zeige sich, dass Gründer
mit entsprechenden Qualifikationen deut-
lich größere Chancen am Markt hätten.

Informationen und Anmeldung zu allen
Meisterkursen bei der HwK-Meisterakade-
mie, Tel.: 0261/ 398-415, Fax: -990, E-Mail:
meister@hwk-koblenz.de, Internet:
www.hwk-koblenz.de/meister

Bei allen bestandenen Meisterprüfungen der Jahrgänge 2008/09 verteilen sich 82 Prozent auf zehn Be-
rufe. Sie variieren von Jahrgang zu Jahrgang, bleiben im Wesentlichen aber immer vertreten. Ausgehend
von der ursprünglichen Berufswahl spielen dabei die Attraktivität des gewählten Berufes, finanzielle
Möglichkeiten, die Nachfrage am Markt und aktuelle Tendenzen in der Arbeitswelt eine Rolle.

An der Spitze steht das Kfz-Technikerhandwerk mit 203 bestandenen Prüfungen, gefolgt von den
Dachdeckern (149) und Augenoptikern (135) – für die beiden letztgenannten Berufe mit ihren überre-
gionalen Fachschulen in Mayen und Diez und Teilnehmern aus dem gesamten Bundesgebiet stellt die
HwK Koblenz den Meisterprüfungsausschuss.

Die weiteren Plätze belegen die Feinwerkmechaniker (105), Elektrotechniker (93), Friseure (67), Installa-
teure und Heizungsbauer (62) und Metallbauer (58), gefolgt von den Malern und Lackierern (36) und
Tischlern (29).

MEISTER: DIE ERSTEN ZEHN IN DER BERUFSWAHL

Sie sind die Jahrgangsbesten ihres Handwerks und haben sich zum gemeinsamen Fototermin
eingefunden. Mehr zu ihren Wegen und Zielen ab 6. März unter www.handwerk-special.de
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BESCHLÜSSE DER HwK-VOLLVERSAMMLUNG

Neue Fortbildungsprüfung in der Mechatronik

Überbetriebliche Ausbildung im 2. Quartal 2010
Die Überbetriebliche Lehrlingsunterweisung (Ülu) in den Berufsbildungszentren der Handwerks-
kammer ist fester Bestandteil der Berufsausbildung im Handwerk und ergänzt die fachprakti-
sche Ausbildung im Betrieb.
Viele Unternehmen spezialisieren sich immer mehr auf einen Fachbereich und suchen ihre „Ni-
sche“, um sich auf dem Markt zu behaupten. Mit der Ülu stellt die HwK sicher, dass alle Lehr-
linge eines Berufes bundesweit dieselben handwerklichen Kenntnisse und Fertigkeiten erwer-

ben, die sie für die Gesellenprüfung beherrschen müssen. In den Berufsbildungszentren unter-
richten Meis ter ihres Faches: bewährte Handwerker, die oft jahrelang als Selbstständige oder als
Führungskraft ihren Beruf ausgeübt haben.
Nach Beratung im HwK-Berufsbildungsausschuss, dem Vertreter der Arbeitgeber, Arbeitnehmer
und der Berufsschulen angehören, werden für die verschiedenen Gewerke obligatorische und
fakultative Lehrgänge durch die HwK-Vollversammlung beschlossen.

RÜCKFRAGEN ZUR . . .
Ülu: Hans Loosen, Tel.: 0261/ 398-315, E-
Mail: uelu@hwk-koblenz.de
AO-Bau: Jürgen Fuchs, Tel.: 0261/ 398-
603, E-Mail: bauz@hwk-koblenz.de
www.hwk-koblenz.de/uelu

BERUF INHALT LJ BERUFSSCHULE DAUER BERUF INHALT LJ BERUFSSCHULE DAUER

BERUFSBILDUNGSZENTREN IN KOBLENZ
Anlagenmechaniker Bearbeitungsverfahren fachbezogener 1. Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.04.-16.04.

Rohrwerkstoffe, Fügetechniken Lahnstein, Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.04.-30.04.
Koblenz 09a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.05.-14.05.
Koblenz 09b. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.05.-28.05.
Reste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.06.-09.07.

Wasserversorgungstechnik 2. Rest Andernach, Rest Simmern . . . . . . . . . . . 14.04.-18.06.
Koblenz 08b. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.06.-25.06.
Rest Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.06.-02.07.

Einführung in das Gas-Schweißen 2 Ahrweiler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.04.-16.04.
Neuwied 08a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26.04.-07.05.
Lahnstein, Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.06.-18.06.
Reste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.06.-02.07.

Elektrische Komponenten, Mess-, Steuer- 3. Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.04.-30.04.
und Regelungstechnik Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.05.-14.05.

Gerätetechnik Wärme 3. Simmern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12.04.-16.04.
Rest Simmern, Rest Idar-Oberstein . . . . . . . . 19.04.-23.04.
Neuwied. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.06.-11.06.
Neuwied. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26.06.-30.06.

Bäcker Moderne Verfahren zur 2. Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.04.-09.04.
Herstellung von Backwaren I Boppard . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.06.-25.06.

Mayen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.06.-02.07.
Ahrweiler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 05.07.-09.07.

Bürokaufleute Datenverarbeitung für kfm. Anwendungen 2. Mayen, Andernach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.05.-21.05.
Simmern, Boppard, Lahnstein, Diez . . . . . . . 14.06.-18.06.
Bad Kreuznach, Cochem. . . . . . . . . . . . . . . . . 21.06.-25.06.
Westerburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.06.-02.07.
Montabaur. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 05.07.-09.07.

Sozial- und Arbeitsrecht, Entgeltabrechnung 3. Simmern, Boppard . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12.04.-16.04.

Elektroniker für Messen und Analysieren 1. Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12.04.-16.04.
Energie- und Ahrweiler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.04.-23.04.
Gebäudetechnik Bad Kreuznach. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26.04.-30.04.

Westerburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.05.-07.05.
Lahnstein, Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.05.-14.05.
Montabaur. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25.05.-28.05.
Simmern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31.05.-04.06.
Rest Andernach, Reste . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.06.-25.06.

Installieren von Systemkomponenten 2. Rest Montabaur. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.04.-09.04.
und Netzwerken Simmern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26.04.-30.04.

Lahnstein, Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.05.-07.05.
Koblenz 08a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.05.-21.05.
Koblenz 08a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25.05.-28.05.
Westerburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.06.-25.06.
Koblenz 08b. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.06.-02.07.
Koblenz 08b. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 05.07.-09.07.

Errichten und Prüfen von Steuerungen 2. Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.04.-09.04.
Koblenz 08b. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.04.-23.04.
Koblenz 08b. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26.04.-30.04.
Andernach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.06.-11.06.
Rest Andernach, Reste . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.06.-18.06.

Errichten und Prüfen von Gebäude- 3. Rest Andernach, Rest Montabaur . . . . . . . . . 31.05.-04.06.
leitsystemen und Fernwirkeinrichtungen Koblenz 07a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.06.-11.06.

Koblenz 07a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.06.-18.06.
Errichten und Prüfen von Gebäude- 3. Andernach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12.04.-23.04.

kommunikationsanlagen Neuwied. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.05.-28.05.

Fahrzeuglackierer Instandsetzung eines Fahrzeugteils zur 2. Westerburg Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.04.-23.04.
Vorbereitung einer Lackierung Neuwied, Andernach, Simmern. . . . . . . . . . . 17.05.-21.05.

Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31.05.-04.06.
Bad Kreuznach, Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . 07.06.-11.06.
Diez. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 05.07.-09.07.

Dekorative Gestaltung eines 3. Ahrweiler, Betzdorf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.04.-09.04.
Serienteils/Objektes Neuwied. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12.04.-16.04.

Feinwerkmechaniker Maschinelles Spanen, Umformen 1. Koblenz, Westerburg, Montabaur,
Bad Kreuznach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.05.-28.05.

Neuwied, Andernach, Lahnstein,
Diez, Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.06.-25.06.

Reste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.06.-09.07.
Maschinelles Spanen, Umformen 2. Andernach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.05.-14.05.
Steuerungstechnik I 2. Betzdorf, Simmern, Idar-Oberstein . . . . . . . . 07.06.-11.06.

Westerburg, Montabaur. . . . . . . . . . . . . . . . . 14.06.-18.06.
Koblenz, Ahrweiler, Andernach. . . . . . . . . . . 05.07.-09.07.

Programmieren und Spanen an 3. Neuwied. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.05.-07.05.
CNC-Maschinen II Ahrweiler, Betzdorf, Westerburg,

Montabaur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.05.-21.05.
Andernach, Idar-Oberstein, Bad Kreuznach . 07.06.-11.06.
Koblenz, Cochem, Lahnstein, Diez,

Simmern, Boppard . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.06.-18.06.

Fleischer Moderne Zerlegetechniken, Wurst-
herstellung und Pökelverfahren 2. Mainz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.04.-23.04.

Ausgewählte Techniken im 2. Ahrweiler, Mayen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.06.-11.06.
Fleischerhandwerk, Kuttern Betzdorf, Idar-Oberstein. . . . . . . . . . . . . . . . . 14.06.-18.06.

Westerburg, Montabaur. . . . . . . . . . . . . . . . . 21.06.-25.06.

Fleischerei- Warenherstellung und Präsentation unter 2. Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12.04.-16.04.
fachverkäufer Berücksichtigung ernähruns- Neuwied. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.06.-02.07.

physiologischer Gesichtspunkte II Ahrweiler, Lahnstein, Diez, Idar-Oberstein. . 05.07.-09.07.

Friseure Modische Friseurtätigkeiten 2. Westerburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.04.-09.04.
Westerburg, Bad Kreuznach . . . . . . . . . . . . . 12.04.-16.04.
Lahnstein, Diez, Bad Kreuznach,

Idar-Oberstein. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.04.-23.04.
Simmern, Boppard, Bad Kreuznach,

Idar-Oberstein. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26.04.-30.04.
Rest Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.05.-21.05.
Bad Kreuznach. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.06.-11.06.

Dekorative Gestaltung von Haar und Gesicht 2. Lahnstein, Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.04.-23.04.
Simmern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26.04.-30.04.
Koblenz 08a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31.05.-04.06.
Koblenz 08a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.06.-11.06.
Montabaur. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.06.-18.06.
Montabaur. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.06.-25.06.
Mayen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.06.-02.07.
Mayen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 05.07.-09.07.

Informations- Einrichten von PCs und Standardsoftware 1. Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.06.-25.06.
elektroniker Koblenz, Bingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.06.-02.07.

Konditoren Rationelle Techniken der Herstellung von 2. Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.04.-16.04.
speziellen Konditoreierzeugnissen I Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.04.-30.04.

Konditoren Rationelle Techniken der Herstellung von 3. Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.05.-14.05.
[Fortsetzung] speziellen Konditoreierzeugnissen II Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.05.-28.05.

Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.06.-18.06.

Kfz-Mechatroniker Metallverarbeitung 1. Koblenz 09a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31.05.-04.06.
Koblenz 09b. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.06.-18.06.
Koblenz 09c . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.06.-25.06.

Grundlagen der Fahrzeuginstand- 2. GFU . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12.04.-16.04.
setzungstechnik Ahrweiler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26.04.-30.04.

Messtechnische Grundlagen der Kfz-Elektrik/ 2. Andernach 08b, Montabaur 08b . . . . . . . . . . 29.03.-09.04.
-Elektronik und -Pneumatik/-Hydraulik Koblenz 08a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26.04.-07.05.

Koblenz 08b. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.05.-21.05.
Andernach 08b, Montabaur 08a . . . . . . . . . . 25.05.-04.06.
GFU . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.06.-02.07.

Messtechnik II 2. Bad Kreuznach 08a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.06.-11.06.
Lahnstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.06.-18.06.

Messtechnik II 3. Lahnstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12.04.-16.04.
Montabaur 07b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.04.-23.04.

Motor-Management-Systeme 3. Koblenz 07a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.04.-16.04.
Simmern 07a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.04.-30.04.
Simmern 07b, Andernach 07a . . . . . . . . . . . . 03.05.-14.05.
Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.05.-28.05.
Betzdorf 07a, Neuwied 07a . . . . . . . . . . . . . . 31.05.-11.06.
Ahrweiler 07b, Neuwied 07b . . . . . . . . . . . . . 14.06.-25.06.
Betzdorf 07b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.06.-09.07.

Fahrwerks- und Bremsentechnik 3. Neuwied 07b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.04.-09.04.
Andernach 07b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.04.-23.04.
Bad Kreuznach 07a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.05.-07.05.
Ahrweiler 07a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.05.-14.05.
Bad Kreuznach 07b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25.05.-28.05.
Montabaur 07a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.06.-18.06.
Montabaur 07b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 05.07.-09.07.

Maler und Lackierer Gestalten, Beschichten eines Objektes 1. Koblenz 09a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.05.-14.05.
Lahnstein, Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31.05.-11.06.
Simmern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.06.-18.06.
Bad Kreuznach, Westerburg . . . . . . . . . . . . . 14.06.-25.06.
Mayen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.06.-09.07.

Gestalten eines Innenraumes 2. Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26.04.-30.04.
Bad Kreuznach. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.05.-07.05.
Westerburg, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25.05.-28.05.
Koblenz 08a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31.05.-04.06.
Mayen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.05.-07.05.
Rest Bad Kreuznach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.06.-11.06.
Simmern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.06.-02.07.

Instandsetzen und Gestalten eines
gewerblich genutzten Raumes 2. Lahnstein, Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31.05.-04.06.

Gestalten eines Einrichtungsgegenstandes 3. Koblenz 07a+c . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12.04.-16.04.
Simmern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26.04.-30.04.
Koblenz 07a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.05.-14.05.

Metallbauer Metallverarbeitung 1. Cochem. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29.03.-09.04.
Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31.05.-11.06.
Lahnstein, Diez . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.06.-25.06.
Andernach, Simmern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.06.-09.07.

MAG-Schweißen 2. Montabaur. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.04.-16.04.
Simmern, Rest Neuwied . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.04.-30.04.
Andernach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.05.-14.05.

Elektro-Schweißen 2. Westerburg 08a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31.05.-04.06
Westerburg 08a. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.06.-11.06.
Westerburg 08b. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 05.07.-09.07.

Montieren und Prüfen von steuerungs- 3. Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12.04.-16.04.
technischen Systemen Cochem. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.04.-23.04.

Westerburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26.04.-30.04.
Westerburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.05.-07.05.
Koblenz 07a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.05.-14.05.
Koblenz 07b. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.05.-21.05.
Ahrweiler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25.05.-28.05.

Edelstahlverarbeitung 3. Simmern 07b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.05.-21.05.
Neuwied. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.05.-28.05.
Neuwied. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31.05.-11.06.
Bad Kreuznach 07a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.06.-18.06.
Simmern 07a, Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . 14.06.-25.06.
Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.06.-09.07.

Tischler Einführen in das Arbeiten mit 1. Idar-Oberstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.05.-07.05.
Holzbearbeitungsmaschinen I Bad Kreuznach. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.06.-18.06.

Montabaur. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.06.-25.06.
Oberflächengestaltung 2. Westerburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.04.-16.04.

Idar-Oberstein, Lahnstein . . . . . . . . . . . . . . . . 12.04.-23.04.
Mayen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.05.-14.05.
Bad Kreuznach. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.05.-28.05.
Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31.05.-11.06.
Ahrweiler, Cochem . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.06.-09.07.

BERUFSBILDUNGSZENTRUM BAD KREUZNACH
Kfz-Mechatroniker Messtechnische Grundlagen der Kfz-Elektrik/

-Elektronik und -Pneumatik/-Hydraulik 2. GFU . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.06.-02.07.

Metallbauer Elektro-Schweißen 2. Bad Kreuznach 08b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.05.-07.05.
Bad Kreuznach 08a, Idar-Oberstein. . . . . . . . 17.05.-21.05.
Simmern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.06.-25.06.

BERUFSBILDUNGSZENTRUM RHEINBROHL
Bürokaufleute Datenverarbeitung für kfm. Anwendungen 2. Neuwied. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26.04.-30.04.

Ahrweiler, Betzdorf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.05.-07.05.

Friseure Dekorative Gestaltung von Haar und Gesicht 2. Neuwied 08a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.05.-07.05.
Neuwied 08a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.05.-14.05.
Neuwied 08b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.05.-21.05.
Neuwied 08b . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.06.-18.06.

Maler und Lackierer Gestalten, Formen und Beschichten 1. Neuwied. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26.04.-07.05.
eines Objektes Ahrweiler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.05.-28.05.

Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.06.-18.06.
Gestalten eines Innenraumes 2. Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12.04.-16.04.
Gestalten einer Fassade 2. Betzdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 05.07.-09.07.

AO-BAU
Bauzentrum Koblenz, Berufsbildungszentrum Bad Kreuznach, Berufsbildungszentrum Herrstein

1. Lehrjahr Kammerbezirk Koblenz 15.03.-01.04.   /   26.04.-14.05.   /   31.05.-18.06.
2. Lehrjahr Kammerbezirk Koblenz 12.04.-23.04.   /   17.05.-28.05.

Das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft
und Weinbau Rheinland-Pfalz hat mit Vermerk 40 03-009-
8405/2009-025 vom 10. Februar 2010 die von der Vollver-
sammlung der Handwerkskammer Koblenz am 23. No-

vember 2009 beschlossenen Besonderen Rechtsvorschrif-
ten für die Fortbildungsprüfung zum/r „Servicetechniker/in
Mechatronik“ gemäß § 106 Abs. 2 der Handwerksord-
nung genehmigt.

Werner Wittlich, Präsident Alexander Baden, Hauptgeschäftsführer

Koblenz, den 4. März 2010

Befragung zum
Kreditzugang
Haben sich im Zuge der Finanz-
krise die Kreditbedingungen für die
Unternehmen verschlechtert? Die
HwK-Betriebsberatung ruft zur Be-
teiligung an einer anonymisierten
Befragung von ZDH und Förder-
bank KfW auf, die bis 19. März an-
dauert. – Mehr unter www.hwk-
koblenz.de/finanzierungsumfrage

Praxisseminar
für Fliesenleger

11.3.: HwK bei
der Loc@l bit

Die Fliesenleger-Innung Mittel-
rhein lädt zum Infotag „Verbund-
abdichtung“ mit Hausmesse und
Praxisseminar am 11. März von 12
bis 18 Uhr in das HwK-Bauzen-
trum  ein. Im Mittelpunkt stehen
Änderungen von Vorschriften und
europäischen Richtlinien. – Infos:
www.fliesenleger-innung.de

Praktische IT-Lösungen für den
Mittelstand bietet die „Loc@l bit“
am 11. März von 9.30 bis 19 Uhr in
der Rhein-Mosel-Halle in Koblenz.
Die HwK präsentiert dabei Bil-
dungsmöglichkeiten in den infor-
mations- und kommunikations-
technischen Handwerken – auch als
e-Learning. www.local-bit.de


